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Bieber

Zwei Tage Fest am Turm
Musikverein Eintracht und Offenbacher 03 lassen sich von Vandalismus das Feiern nicht nehmen
BIEBER � Es sollen zwei fröhli-
che Tage am Wochenende 25.
und 26. August sein, wenn
wieder das Aussichtsturmfest
gefeiert wird. Nach dem Vanda-
lismus-Vorfall im Turm lassen die
beiden ausrichtenden Vereine
besondere Vorsicht walten.

Zwei Monate sind vergan-
gen, seit der Treppenaufgang
des Bieberer Aussichtsturms
von oben bis unten mit Graf-
fiti vollgeschmiert wurde,
was eine komplexe Hoch-
druckreinigung notwendig
machte (wir berichteten).
„Seitdem ist der Turm sauber
– noch. Wir hoffen, es bleibt
so“, sagt Ilse Hammann, Vor-
sitzende der Offenbacher 03.
Die Angst, dass es erneut zu
Vorfällen kommt, ist allge-
genwärtig: „Es kann an je-
dem Sonntag passieren.“

Die Stadt als Eigentümer
des denkmalgeschützten Ge-
bäudes habe sich nicht weiter
geäußert, daher bleiben die
bisherigen Öffnungen sonn-

tags mit Schließdienst der
beiden Patenvereine Offenba-
cher 03 und Musikverein Ein-
tracht erhalten. „Im Moment
ruht der See still“, formuliert
es Hammann. Seit der Be-
richterstattung unserer Zei-
tung sei sie von vielen Men-
schen auf die Situation am
Turm angesprochen worden.
„Er wird mehr genutzt, als
man es sich vorstellt.“

Die wohl schönste Möglich-
keit zur Nutzung bietet all-

jährlich das Turmfest, das am
Wochenende 25./26. August
bevorsteht. Gestartet wird
am Samstag um 16 Uhr. Der
Weinstand ist geöffnet, am
Grill duftet es und die belieb-
ten Fischbrötchen werden
frisch zubereitet. Ab 18.30
Uhr unterhält „Big T“ das Pu-
blikum mit Songs aus mehre-
ren Jahrzehnten und bringt
bis zum späten Abend Som-
mergefühle auf den Platz.

Der Sonntag steht ganz im
Zeichen des Musikvereins
Eintracht. Schon um 11 Uhr
startet das große Orchester
und führt bis in den Nachmit-
tag durch die ganze Welt der
Musik, Essen und Getränke
stehen bereit. Um 14 Uhr öff-
net das große Kuchenbuffet
mit leckeren und selbstgeba-
ckenen Kuchen und Torten.
Für den Höhepunkt des Fes-
tes, die Verlosung am Sonn-
tagnachmittag, können Besu-
cher sich an beiden Tagen mit
Losen versorgen, um die
Chancen für einen Gewinn

zu erhöhen. Wie schon seit
vielen Jahren hat die Raiffei-
senbank den Hauptpreis, ein
Fahrrad, zur Verfügung ge-
stellt. Daneben warten weite-
re wertvolle Preise auf neue
Besitzer, die von den diesjäh-
rigen Schirmherrschaften
der Offenbacher 03, Ulrike
und Wolfgang Rehwinkel von
Fax & Copy Büromaschinen,
von der Bühne überreicht
werden.

Natürlich kann an beiden
Tagen das Wahrzeichen von
Bieber, der Turm, bestiegen
werden – die kleine Mühe
wird mit einem fantastischen
Weitblick belohnt. Beide Ver-
eine hoffen auf ein fröhli-
ches, stimmungsvolles Turm-
fest wird und zahlreiche Gäs-
te, lassen aber Vorsicht wal-
ten. Damit niemand unbe-
merkt im Turm Schaden an-
richten kann, wird er an bei-
den Tagen schon zeitig abge-
schlossen. Und auch vorher
schaut immer wieder jemand
nach dem Rechten... � vs

Besonders stimmungsvoll wird’s
mit Beleuchtung.  � Fotos: p

So vollgeschmiert war das Inne-
re des Aussichtsturms im Juni.

Kinder malen
Urlaubsbilder
 für Kalender
BIEBER � Für den neuen Biebe-
rer Einkauf- und Terminpla-
ner 2019 veranstaltet der Ge-
werbeverein wieder einen
Malwettbewerb. Diesmal
geht es um das Thema „Mein
schönstes Urlaubserlebnis“.
Kinder von vier bis zwölf Jah-
ren sind aufgerufen, sich bei
den teilnehmenden Mitglie-
dern einen Malbogen abzuho-
len, ein Bild zu malen und bis
spätestens 17. September ab-
zugeben. Die Gewinnüberga-
be ist dann am 23. September
im Eiscafé Cortina in der
Aschaffenburger Straße 25
von 14.30 bis 16.30 Uhr. In
dieser Zeit wird auch die Prä-
sentation aller Bilder sein.

Folgende Mitglieder des Bie-
berer Gewerbevereins neh-
men teil: Art & Creativ,
Aschaffenburger Straße 42;
Bummelkinder Kinder- und
Buchladen, Alt Bieber 1; Bie-
berer Teeladen, Aschaffen-
burger Straße 17; Dilek’s Haa-
rIdee, Wingertstraße 2; Gaida
Optik, von-Brentano-Straße
8; Reiseladen Bieber, Aschaf-
fenburger Straße 53; Renates
Blumenstube; Seligenstädter
Straße 29; Schuhhaus Röben,
Philipp-Reis-Straße 6; Mode &
Textil Zwicklbauer, Aschaf-
fenburger Straße 6. � vs

Kartoffellauf des
Turnvereins Bieber
BIEBER � Die achte Auflage
des Bieberer Kartoffel-Volks-
laufs des Turnvereins Bieber
steigt am Sonntag, 19. Au-
gust. Die Strecken: Teilneh-
mer bis elf Jahre laufen 400
Meter, Schüler bis 15 Jahre
sind drei Kilometer unter-
wegs, alle anderen haben die
Wahl zwischen sechs oder
zehn Kilometern. Über sechs
Kilometer ist Walking und
Nordic Walking in der Wer-
tung. Los geht es um 9 Uhr
am Sportplatz Würzburger
Straße mit dem Zehn-Kilome-
ter-Lauf. Er führt über
Asphalt- und Waldwege zum
Seerosenweiher mit Verpfle-
gungsstation im Mühlheimer
Wald. Verpflegung gibt es
auch an der TV-Halle mit Kar-
toffelpuffern und Apfelmus
oder Kräuterquark, aber auch
Würstchen sowie verschiede-
ne „Riwwelkuche“. Startzei-
ten und die Anmeldung unter
➔ www.tvbieber.de � vs

DIE KLAUE: Wonach greift die Zimmerpflanze denn da? Im Wohnzimmer von Leserin Ursula Spiegel aus Bieber wächst dieses grüne Händchen. Den Ab-
leger hat sie damals von ihrem Sohn bekommen. Was das für eine Pflanze ist, das weiß sie leider nicht. Wer erkennt, was da wächst, kann sich per E-Mail
an red.offenbach@op-online.de melden. � Foto: Fitzenberger

Der neue Aufsichtsrat der Raiffeisenbank Bieber (von links): Johannes Jung, Jürgen Antl, Christa De-
muth, Peter Kurt, Markus Gesser,, Karlo Uhlein. Nicht auf dem Bild ist Andreas Bonifer.  � Foto: Georg

Zufrieden mit
Entwicklung

Generalversammlung der Raiffeisenbank
BIEBER � „Es ist uns in einem
schwierigen Marktumfeld ge-
lungen, unsere Position zu
festigen und in Teilbereichen
weiter auszubauen.“ Diese
Aussage von Vorstandsspre-
cher Karlo Uhlein zog sich
wie ein roter Faden durch die
Ausführungen von Vorstand
und Aufsichtsrat auf der Ge-
neralversammlung der Raiff-
eisenbank Bieber.

Wie gewohnt tagte diese im
Pfarrheim St. Nikolaus. Und
wie gewohnt stand die Zu-
sammenkunft unter der Lei-
tung des Aufsichtsratsvorsit-
zenden Ernst Gesser.

Nach einem Neuzugang von
28 Mitgliedern im vergange-
nen Jahr beträgt die Gesamt-
zahl der Bankteilhaber nun-
mehr 2144. Dass die Raiffei-
senbank Bieber als regionale
Kreditgenossenschaft nicht
auf eine schnelle Gewinnma-
ximierung aus sei, sondern
die Förderung von Mitglie-
dern und Kunden Priorität
habe, hob Uhlein an den An-
fang seines Berichts über die
herausfordernden Rahmen-
bedingungen, denen sich die
Bank im vergangenen Ge-
schäftsjahr stellen musste.

Dazu gehören: die anhalten-

de Niedrigzinsphase, die star-
ke Ausweitung der Regulato-
rik und die zunehmende Di-
gitalisierung. Zusätzliche
Kraft schöpfe man durch die
Einbettung in die genossen-
schaftliche „FinanzGruppe“,
betonte Uhlein. Sein Dank
galt dem Mitarbeiterteam für
die geleistete Arbeit.

Nach der Vorstellung der
wichtigsten Kennzahlen der
Bilanz habe sich die Genos-
senschaftsbank gut im Wett-
bewerb behauptet. Uhlein
kommentierte wörtlich: „Wir
dürfen mit unserer Entwick-
lung zufrieden sein.“

Die Bilanzsumme erhöhte
sich im abgelaufenen Jahr
um 4,6 Prozent auf 124,6 Mil-
lionen Euro. Ursache ist hier-
für der in dieser Größenord-
nung unerwartete erneute
Einlagenzuwachs von 4,9 Pro-
zent auf 110,7 Millionen
Euro. Dabei hielt der Trend
zur kurzfristigen Geldanlage
angesichts der anhaltenden
Niedrigzinsphase weiter an.

Die in der Bilanz eingestell-
ten Kundenkredite stiegen
um 4,8 Prozent auf 58 Millio-
nen Euro. Zum Zuwachs bei-
getragen hätten sowohl die
mittelständische Firmen-

kundschaft wie auch die Pri-
vatkunden. Letztere hätten
das niedrige Zinsniveau ge-
nutzt und vor allem in Bau,
Ausbau, Renovierung und
energetische Sanierung von
Häusern investiert, verdeut-
lichte Uhlein.

Der ausgewiesene Jahres-
überschuss liegt bei 278000
Euro. Durch Beschluss der
Generalversammlung fließen
davon 7,7 Prozent als Divi-
dende auf die Konten der Mit-
glieder. Mit dem verbleiben-
den Teil ihres Überschusses
stärkt die Raiffeisenbank Bie-

ber ihr Eigenkapital.
Einstimmig votierten die

Mitglieder für die Feststel-
lung des Jahresabschlusses
und die Entlastung von Vor-
stand und Aufsichtsrat.

Die Mitgliederversamm-
lung bedankte sich mit ei-
nem lang anhaltenden Ap-
plaus. Als Vertreter des Ge-
nossenschaftsverbandes –
Verband der Regionen e.V. er-
griff Lothar Engels (Wirt-
schaftsprüfer und Steuerbe-
rater) das Wort und dankte
Gesser für sein langjähriges
Ehrenamt im Aufsichtsrat.

„Die zahlreichen Wiederwah-
len seiner Person seien die
Bestätigung dafür, dass er ein
vertrauensvolles Ansehen in
diesem Gremium genießen
durfte“, beendete Lothar En-
gels seine Laudatio. Als Aner-
kennung überreichte er dem
Jubilar den Ehrenbrief des
Genossenschaftsverbandes.

Einig zeigten sich die Mit-
glieder auch bei der Ergän-
zungswahl zum Aufsichtsrat.
Der 35-jährige Johannes Jung
wurde für drei Jahre neu in
das Kontrollgremium ge-
wählt. � vs

Kerb lockt
mit Tradition
und Neuem

BIEBER � Die traditionelle Bie-
berer Kerb findet vom 17. bis
21. August auf dem Ostend-
platz statt. Bieranstich ist am
Freitag, 17. August, um 19
Uhr, der Vergnügungspark
öffnet täglich von 14 bis 22
Uhr. Er bietet unter anderem
Autoscooter, Flugexpress,
Kinderkarussell, Schieß-
stand, Dosenwerfen und En-
tenangeln. Am Dienstag, 21.
August, ist zum Abschluss Fa-
milientag mit halben Fahr-
preisen. Der Kerbgang startet
am Auftakt-Freitag um 19
Uhr an der St. Nikolaus-Kir-
che. Am Kerbmontag ist ab 18
Uhr das Treffen der Vereine
auf dem Kerbplatz.

Ein musikalisches Rahmen-
programm über drei Tage
wird erstmals die Kerb berei-
chern. Nach dem Bieranstich
und dem Einzug des Musikzu-
ges Eintracht am Freitag prä-
sentiert sich „Frankies Karao-
ke Show“. Am Samstag rockt
ab 18 Uhr die Band Mainhat-
tan Diesel die Bühne, am
Sonntag ist ab 14.30 Uhr
Tanzcafé mit Hits der 50er bis
80er. Der Eintritt ist frei. � vs

Waldhofer
Familienfest

WALDHOF � Das diesjährige
Waldhofer Familienfest fin-
det am Samstag, 18. August,
ab 14 Uhr auf dem Gelände
der Kita 14, Kleewasem, statt.
Es gibt ein reichhaltiges und
buntes Programm für die Kin-
der. Dazu zählen Hüpfburg,
Mülltonnen-Rennen, Seifen-
blasenspiel, Dreibein-Rennen
oder Apfel-Angeln. Das Ju-
gendkunstmobil ist da und
natürlich Essen und Trinken
für das leibliche Wohl. Der
Arbeitskreis und die Arbeits-
gemeinschaft „Orte für Kin-
der“, in der der IB-Treff Wald-
hof, die Kita sowie Kirchenge-
meinden aktiv sind, freuen
sich über viele Gäste. � mad

RAT UND HILFE
NOTDIENSTE

Polizei: � 110
Feuerwehr: � 112
Notarzt: � 112
Krankentransport: �  19222
Behindertenfahrdienst: � 0800
1921200
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Starkenburgring 66, 14-
1 Uhr; � 116117 (14-7 Uhr).
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Kinder und Jugendliche:
Starkenburgring 66, 14-18
Uhr, � 069 8405-4530.
Privatärztliche Notdienste:
� 0180 22744, � 694469,
� 01805 191122
Privat-Zahnärztlicher Notdienst:
� 069 25780731
Apotheken-Notdienst: Mi., 8.30
Uhr, bis Do., 8.30 Uhr: Rosen-
Apotheke, Wilhelmsplatz 11,
Offenbach, � 069 883603
und Cäcilien-Apotheke, Frank-
furter Straße 41, Heusen-
stamm, � 06104 3709.
ASB-Medikamentennotdienst:
� 0800 1921200
Zahnärztlicher Notdienst:
� 01805 607011
Rat bei Vergiftungen: � 06131
232466
Stromstörungsdienst: � 069
89009444

SERVICE

Behörden-Service-Center: 8-18
Uhr, � 115
Kundenservice Nahverkehr:
� 840004-811
OF-Infocenter: 9-18 Uhr,
� 84000480-170
Klinikum: � 8405-0, Besuche:
14-20 Uhr
Kettelerkrankenhaus: � 8505-
0, Besuche: 14-19 Uhr
Anwalt-Notdienst: � 0160
93228027
Abfallberatung und Sperrmüll:
7-17 Uhr, � 840004545
Rechtsberatung: � 8057-5901
Weisser Ring, Hilfe für Kriminali-
tätsopfer: � 85097783 oder
116006 (7-22 Uhr)
Beratungsstelle zur Extremis-
mus-Prävention: 11-14 Uhr,
Schloßstraße 20-22, � 069
27299997.
Caritashaus St. Josef: � 80064-
0: Schwangere, � -266, Bera-
tung für Kinder, Jugendliche,
Eltern, � -230, Suchtkranke,
� -273, Hausaufgabenhilfe
und Spielgruppen, � -256,
Migrationsberatung, � -253
Seniorenhilfe: 10-12 Uhr,
� 87876443
SGB2-Dialog: 18 Uhr, Plenum,
Lortzingstraße 10, � 0175
8822323
Alzheimer-/Demenz-Beratung:
� 069 20305546
Pro Familia Beratungsstelle:
� 8509680-0
VdK Sozialverband: 14.30-17
Uhr, Beratung nach Vereinba-
rung, � 833544
Frauennotruf: � 8509680-22
Diakonisches Werk: � 829770-
0: Lebensberatung � -20,
Schuldnerberatung � -40
Aids-Hilfe: � 883688
Stadtteilbüro Lauterborn: 10 -
12 Uhr, Sprechstunde, Ri-
chard-Wagner-Straße 95.
Selbsthilfegruppen: Osteoporo-
se Bieber: �  529005; Schlag-
anfall: � 8065-5530; Parkin-
son: �  27299895; MS: Lom-
mel, � 425945.
Beratung Eltern, Kinder, Jugend-
liche und Babys: 9 Uhr � 8065-
2490, 10-12, offene Sprech-
stunde
EVO-Energieberater: 14-18 Uhr,
Sprechstunde, Bürgerbüro,
� 8060-1854
Polizei: Allgemeine Beratung:
� 0800 3110110; Jugendbera-
tung: � 8098-1240; Polizeila-
den: 9-17 Uhr, � 8098-1230
Fachstelle Jugendberufshilfe:
� 8065-4350
Beratung psychisch Kranke/see-
lisch Behinderte: � 8008240
Lernwerkstatt: � 82378450
Hospizbewegung: 14-15.30
Uhr, � 80087998
Weiterbildungsberatung: 8-16
Uhr, � 8065-3133
Hausnotrufe: DRK � 0800
1922291; ASB: � 0800
1921200
Malteser Hilfsdienst: � 88 80
90 oder 06104 4600
Arbeits- und Sozialrecht, Gelbes
Haus: 17-19 Uhr, � 839181
Teestube für Obdachlose: 9.30-
15.30 Uhr, Gerberstraße 15,
� 82977030
Deutscher Mieterbund: 9-13 u.
14.30-17.30 Uhr, � 813264
Haus + Grund: 8.30-12.30 und
13.30-17 Uhr, � 882769

Ohne Gewähr


